
 
 
 

Ansprache 
 
434. Montagsmahnwache am 12.08.2019, in Breisach am Rhein 
 
Liebe Mitstreiter, 
 
aus Fessenheim keine neuen Nachrichten. Inzwischen ist auch Reaktorblock 2 auf Maximalleistung 
hochgefahren worden. Dank des günstigen Wetters ist die Wassertemperatur des Rheins gerade 
noch am oberen Limit - also für die Betreiber kein Grund das AKW zu drosseln. 
 
Bevor wir zur Tagesordnung übergehen, möchte ich noch an die Abwürfe der ersten beiden Atom-
bomben vor 74 Jahren in Hiroshima und Nagasaki erinnern. Am vergangenen Dienstag war die 
Mahnwache Dreyeckland bei den Aktionen in Freiburg zahlenmäßig sehr gut vertreten. Jetzt bitte ich 
um eine Schweigeminute zu dem Gedenken an die vielen Toten... 
 
Rimsingen-Lebenswert e.V. hat signalisiert, wieder verstärkt aktiv zu werden. Bernhard und Herbert 
wollen im Anschluss mit mir zusammensitzen und Wege für die Zukunft besprechen. 
 
Überraschend und völlig unerwartet hat sich eine Gelegenheit aufgetan, mit dem Umweltministerium 
aus Berlin direkt in Kontakt zu treten. Für den kommenden Donnerstag hat die SPD zu einer Veran-
staltung "Gekommen, um zu hören! Dialog zum Klimaschutz." nach Freiburg auf den Platz der alten 
Synagoge eingeladen. Die Uhrzeit ist extrem ungünstig. Der Bürgerdialog soll zwischen 8:30 und 
9:30 Uhr stattfinden. Zu dieser Uhrzeit sind in der Stadtmitte nur die Putzkolonnen auf der Straße. 
Trotzdem werden wir diese einmalige Gelegenheit nutzen und unsere Fragen und Forderungen direkt 
an die Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, Svenja Schulze, richten. 
Jetzt zahlt sich mein parteipolitisches Engagement bei der SPD aus. Ich werde meine Parteigenossin 
persönlich ansprechen und glaube nicht, dass ich nicht vorgelassen werde. 
Um meinen Worten Nachdruck zu verleihen brauche ich eure Unterstützung. Es wäre schön, wenn 
auf dem Platz der alten Synagoge am Donnerstag morgen sehr viele Antiatomfahnen, -banner und -
plakate wehen würden und auch sichtbare Präsenz aus dem Elsass gezeigt wird. 
 
Heute früh dann eine weitere Einladung. Die gleiche Veranstaltung wird um 13:15 Uhr in Kirchzarten 
wiederholt. Ich will auch dort Präsenz zeigen und all die mitnehmen, die nicht am Morgen nach Frei-
burg kommen können. Beide Termine dann noch ausführlich beschrieben in der Rundmail. 
 
Für Schlagzeilen hat die Meldung gesorgt, das die Freiburger Bundestagsabgeordnete der Grünen, 
Kerstin Andreae, in die Wirtschaft wechseln will. Auf den ersten Blick eine skandalöse Entscheidung. 
Bei genauerem Hinschauen aber durchaus nachvollziehbar. Als Hauptgeschäftsführerin des „Ener-
gie- und Wasserverbands BDEW“ hat sie ganz neue Möglichkeiten, ihre Energiepolitik umzusetzen - 
ganz in unserem Sinne. Darum keine Vorverurteilung ohne vorher ihre Argumente anzuhören. Ich 
habe überlegt, Kerstin - die uns schon immer unterstützt hat - auf eine unserer kommenden Mahnwa-
chen einzuladen und ihr hiermit Gelegenheit zu geben, ihre Entscheidung zu begründen. Was meint 
ihr dazu? 
 
Das war’s für heute. Die anstehenden Termine für September in der Rundmail und an den kommen-
den Montagen. Carola wird noch berichten, worüber Ilse per E-Mail informiert hat. Danke euch fürs 
Kommen und bis Donnerstag auf dem Platz der alten Synagoge in Freiburg, auf dem Marktplatz in 
Kirchzarten und spätestens am nächsten Montag wieder hier auf dem Neutorplatz. 
 
Gustav Rosa, Mahnwache Dreyeckland 


